
Traumwelt

Zeitenflug und Nachtgesang,

Brüderschaft von Sinnen,

ziehen mich den Weg entlang,

tragen mich von hinnen.

Hologramm aus Gläserstein,

niemand kann dich fassen,

Bild von trügerischem Sein,

willst mich nicht mehr lassen.

Stetig trägt ein Wogengang

mich zu edlen Tiefen,

wo durch Zeitenflug und Nachtgesang

die Träume nach mir riefen.
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